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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SpVgg Langerringen II : FSV Großaitingen IV 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

Fischer und Huppmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den FSV Großaitingen IV hat die SpVgg Langerringen II am Freitag
in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gesammelt. Beim FSV Großaitingen IV lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:13 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das obere
Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fischer / Huppmann waren im Doppel gegen Keller / Schrenk nicht zu stoppen
und gewannen überzeugend mit 3:0. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst
nach 36 Bällen endete und an Fischer / Huppmann ging. Nur einen Satz verloren Starkmann /
Romanowski bei ihrem Sieg gegen Steidle / Pamin und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Nur einen Satz verlor Martin
Fischer beim 11:1, 11:6, 8:11, 11:8 gegen Markus Keller und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Markus Huppmann machte mit Manfred Steidle bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Es dauerte eine Weile, bis Winfried Starkmann sein 3:2 gegen
Horst Pamin unter Dach und Fach hatte. Zwischenzeitlich musste Nicolas Romanowski zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Werner Schrenk aber dennoch sicher mit 11:5, 10:12, 11:9,
11:7 ein. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Der Start in die Partie
hätte für Martin Fischer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Manfred Steidle noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Markus Huppmann hatte im Match gegen Markus Keller am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Unglücklich war Winfried Starkmann dann in der Partie gegen Werner Schrenk,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Nicolas Romanowski und Horst Pamin, bevor das 2:3 feststand. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Langerringen II nun ein Punktekonto von 3:23 Punkten auf,
während der FSV Großaitingen IV vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen die SpVgg
Wiedergeltingen II ansteht, 8:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg
Langerringen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2023 gegen die SpVgg
Lagerlechfeld II.

 Statistik:
 SpVgg Langerringen II

Doppel: Fischer / Huppmann 1:0, Starkmann / Romanowski 1:0 
Einzel: M. Fischer 2:0, M. Huppmann 2:0, W. Starkmann 1:1, N. Romanowski 1:1 
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 FSV Großaitingen IV
Doppel: Keller / Schrenk 0:1, Steidle / Pamin 0:1 
Einzel: M. Steidle 0:2, M. Keller 0:2, W. Schrenk 1:1, H. Pamin 1:1


